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Eine eventuelle Fortsetzung der Sitzung findet voraussicht-
lich am darauf folgenden Montag, 10. März 2014 statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Fragestunde

Zu folgenden Themen liegen Anfragen vor:
Zeitplan Aufbau Garnisonkirche, Schnellbusse, Transparenzent-
wicklung des Hauptverwaltungsbeamten hinsichtlich seines Aus-
kunftsverweigerungsverhaltens zu den städtischen Gesellschaf-
ten, Patientenzufriedenheit im Konzern Klinikum Ernst von Berg-
mann, Gutachten, Café im Bildungsforum, Behinderung der Arbeit
im Aufsichtsrat der städtischen ProPotsdam, Beleuchtung Uferweg
Potsdam West, Einhaltung der Abstandsflächen in der mittleren
Speicherstadt, Fahrbahnmarkierungen Wublitzstraße und Werder-
scher Damm, Abendverkehr der Fähre Kiewitt – Hermannswerder.
Weitere Fragen können durch die Stadtverordneten bis zum
27. Februar 2014 eingereicht werden.

3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsge-
mäßen Ladung/Feststellung der öffentlichen Tages-
ordnung/Entscheidung über eventuelle Einwendun-
gen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der
Sitzung vom 29.01.2014

4 Bericht des Oberbürgermeisters

5 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen – Vorlagen der
Verwaltung

5.1 Sanierungsgebiet Potsdamer Mitte – Erneute Auslegung des
Entwurfs zum Bebauungsplan Nr. 1 „Neuer Markt Plantage“
13/SVV/0509 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.2 Einstellung von Aufstellungsverfahren zu Bauleitplänen der
Verbindlichen Bauleitplanung
13/SVV/0652 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.3 Bebauungsplan Nr. 36-1 „Speicherstadt/Leipziger Straße“,
Beschluss zur Änderung des räumlichen Geltungsbereichs,
Auslegungsbeschluss
13/SVV/0743 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.4 Änderung des Beschlusses zum Bebauungsplan Nr.129
„Nördlich In der Feldmark“ (OT Golm)
(DS 13/SVV/0110, Pkt. 5)
13/SVV/0751 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

5.5 Schulentwicklungsplan 2014 – 2020, Erweiterung der Mon-
tessori-Schule zur Gesamtschule am derzeitigen Standort
14/SVV/0157 Oberbürgermeister, FB Bildung und

Sport

5.6 Schulentwicklungsplan 2014 bis 2020, Änderungsantrag
Fraktion SPD vom 17.12.2013
14/SVV/0190 Oberbürgermeister, Fachbereich Bil-

dung und Sport

5.7 Neue Grundschulen als Ganztagsschule planen
13/SVV/0754 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

5.8 Alternative Hortstandorte
14/SVV/0050 Fraktion Bürgerbündnis

5.9 Schulentwicklungsplan 2014 bis 2020
13/SVV/0800 Oberbürgermeister, FB Bildung und

Sport

5.10 Refinanzierung der Umsetzung der Schulentwicklungspla-
nung 2014 bis 2020
14/SVV/0063 Oberbürgermeister, FB Steuerung und

Innovation

5.11 Hebesatzsatzung der Landeshauptstadt Potsdam
14/SVV/0059 Oberbürgermeister, FB Finanzen und

Berichtswesen

5.12 Projekt ,Stolpersteine in Potsdam’
13/SVV/0843 Oberbürgermeister, FB Kultur und Mu-

seum

5.13 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 29 „Nahversor-
gungsbereich Golm“, Satzungsbeschluss zur 1. Änderung,
Teilbereich Nahversorgung
14/SVV/0019 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.14 Bewohnerparkbereich Am Stinthorn, Neu Fahrland
14/SVV/0021 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

5.15 Jugendhilfeplan der Landeshauptstadt Potsdam 2014 bis
2018
14/SVV/0023 Oberbürgermeister, FB Kinder, Jugend

und Familie
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– Straßenbenennung in 14471 Potsdam 
„Georg-Klingenberg-Ufer“ S. 16

– Öffentliche Bekanntmachung 
Planungsleistungen S. 16

– Bekanntmachung 
Vergabeabsicht Planungsleistungen S. 17

– Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe 
von Daten S. 17

Ende des Amtlichen Teils

– Jagdgenossenschaftsvollversammlung der 
Jagdgenossenschaft Potsdam Nord S. 18

– Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Fahrland S. 18

– Jubilare März 2014 S. 19

60. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
Sitzungstermin: Mittwoch, 05.03.2014, 15:00 Uhr

Ort, Raum: Plenarsaal, Stadtverwaltung Potsdam, Friedrich-Ebert-Str. 79-81



5.16 Vereinbarung von Prioritäten für die Verbindliche Bauleitpla-
nung,
hier: Prioritätenfestlegung 2014/2015
14/SVV/0046 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.17 Weiterentwicklung Rahmenkonzept Bürger- und Begeg-
nungshäuser
14/SVV/0047 Oberbürgermeister, GB Bildung, Kultur

und Sport

5.18 Bebauungsplan Nr. 139 „Slatan-Dudow-Straße“, Aufstel-
lungsbeschluss
14/SVV/0048 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

5.19 Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept Gartenstadt
Drewitz
14/SVV/0049 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

6 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen – Vorlagen der
Fraktionen

6.1 Pachtzins für alternative Wohnprojekte
11/SVV/0874 Fraktion Die Andere

6.2 Potsdam führt zwei Säulenmodell an seinen Schulen ein
12/SVV/0462 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.3 Erhalt des Standortes der WagenHausBurg Hermannswerder
12/SVV/0468 Fraktion DIE LINKE

6.4 Flächen für den Wohnungsbau
13/SVV/0025 Fraktion CDU/ANW, Fraktion FDP

6.5 Einbruchsicherung von Haus und Wohnung
13/SVV/0335 Fraktion CDU/ANW

6.6 Kein Verkauf ohne Bedingungen
13/SVV/0495 Fraktion SPD

6.7 Rückbau des Treppengeländers im Potsdam-Museum
13/SVV/0530 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

neue Fassung vom 18.02.2014

6.8 Werbeveranstaltungen auf dem Platz am Brandenburger
Tor
13/SVV/0613 Fraktion Potsdamer Demokraten

6.9 Außenbereichssatzungen
13/SVV/0648 Fraktion SPD

6.10 Ortspläne an Ortsteileingängen
13/SVV/0653 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.11 Umsetzung Teilhabeplan
13/SVV/0756 Fraktion Die Andere

6.12 Kreisverkehr Forststraße/Werderscher Damm/Am Wildpark
13/SVV/0778 Fraktion CDU/ANW

6.13 Schulcoaches für Schülerinnen und Schüler mit mehrspra-
chigem Hintergrund an Potsdamer Schulen
13/SVV/0783 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.14 Bebauungsplan Nr. 1 „Freizeit- und Sporthotel Potsdam-
Land“ (OT Uetz-Paaren)
13/SVV/0789 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.15 Schullastenausgleich
13/SVV/0803 Fraktion BürgerBündnis

6.16 Regelmäßige Information über den Arbeitsstand Entwick-
lungsbereich Krampnitz
13/SVV/0829 Fraktionen SPD, CDU/ANW

6.17 40 Prozent Frauen in Aufsichtsräten
13/SVV/0830 Fraktion SPD

6.18 Radfahrweg
13/SVV/0845 Fraktion DIE LINKE

6.19 Kastanienallee Tempo 30
13/SVV/0846 Fraktion DIE LINKE

6.20 Schaffung von Proberäumen im Kulturzentrum Freiland
13/SVV/0850 Fraktion Die Andere

6.21 Veröffentlichung Spenden für die Garnisonkirche
13/SVV/0856 Fraktion Die Andere

6.22 Preiswerte Sanierung des städtischen Wohnungsbestandes
13/SVV/0857 Fraktion Die Andere

6.23 Erbbaurechtsvertrag für Weisse Flotte
13/SVV/0860 Fraktion DIE LINKE

6.24 Wohnkonzept 2014 vorlegen
13/SVV/0862 Fraktion DIE LINKE

6.25 Schulwegsicherung Neue Grundschule Bornstedter Feld/
Pappelallee
13/SVV/0870 Fraktion DIE LINKE

6.26 Radwegmarkierung für die Kurve am Landtag
13/SVV/0871 Fraktion DIE LINKE

6.27 Buslinien Richtung Norden sofort verstärken
14/SVV/0013 Fraktionen SPD, CDU/ANW

6.28 Bauvorhaben Erich-Weinert-Straße 51 – 55
14/SVV/0015 Fraktion SPD

6.29 Biogas aus Biotonne
14/SVV/0030 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.30 Sportstättenbedarf Bornstedter Feld
14/SVV/0032 Fraktion Die Andere

6.31 Stufenkonzept für den Luftschiffhafen
14/SVV/0039 Fraktion DIE LINKE

neue Fassung vom 28.01.2014

6.32 Turnhalle Kurfürstenstraße
14/SVV/0041 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.33 Änderung § 21 Hauptsatzung/Anzahl der Mitglieder Ortsbei-
rat Golm
14/SVV/0045 Fraktion SPD

7 Einwohnerfragestunde 19:00 – 20:00 Uhr

8 Anträge

8.1 Konzept zur Erinnerung an das ehemalige russische Militär-
städtchen Nr. 7
14/SVV/0082 Oberbürgermeister, FB Kultur und Mu-

seum

8.2 Evaluierung der Luftschiffhafen GmbH
14/SVV/0097 Fraktion DIE LINKE

8.3 Museumsticket
14/SVV/0098 Fraktion DIE LINKE

8.4 Grundstück für das Naturkundemuseum Potsdam
14/SVV/0099 Fraktion DIE LINKE

8.5 Museumspädagogin
14/SVV/0100 Fraktion DIE LINKE
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8.6 Projekt Netzwerk für Medienbildung
14/SVV/0101 Fraktion DIE LINKE

8.7 Wahl eines stimmberechtigten Mitgliedes und dessen Stell-
vertretung in den Jugendhilfeausschuss der Landeshaupt-
stadt Potsdam
14/SVV/0117 Oberbürgermeister, GB Soziales, Ju-

gend, Gesundheit und Ordnung

8.8 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 33 „Waldpark Groß-
beerenstraße“, Aufstellungsbeschluss
14/SVV/0118 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.9 Bebauungsplan Nr. 140 „Steinstraße/Kohlhasenbrücker Stra-
ße“, Aufstellungsbeschluss
14/SVV/0119 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.10 Besetzung des Aufsichtsrates der Entwicklungsträger Pots-
dam GmbH
14/SVV/0120 Oberbürgermeister, FB Kommunikation,

Wirtschaft und Beteiligung

8.11 110 KV Freileitung Golm – Kostenrechnung
14/SVV/0122 Fraktion DIE LINKE

8.12 Begleitbeschluss zum Schulentwicklungsplan: Berufsvorbe-
reitendes Profil der Pierre-de-Coubertin-Schule erhalten
14/SVV/0123 Fraktion DIE LINKE

8.13 Errichtung einer Stele auf dem Alten Markt
14/SVV/0124 Fraktionen Potsdamer Demokraten,

CDU/ANW und  BürgerBündnis

8.14 Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
14/SVV/0131 Fraktion DIE LINKE

8.15 Schulwegsicherheit Fahrland erhöhen
14/SVV/0112 Fraktion SPD

8.16 Strategie Trinkwasser in der Region Potsdam und Potsdam-
Mittelmark
14/SVV/0113 Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen

8.17 Neubesetzung des Aufsichtsrates Klinikum Ernst von Berg-
mann
14/SVV/0135 Fraktion SPD

8.18 Abberufung und Neubestellung der von der Landeshaupt-
stadt Potsdam in den Aufsichtsrat der Klinikum Ernst von
Bergmann gemeinnützige GmbH  entsandten städtischen
Vertreter/innen
14/SVV/0191 Oberbürgermeister, FB Kommunikation,

Wirtschaft und Beteiligung

8.19 Tempo 30 Zonen vor Potsdamer Schulen
14/SVV/0136 Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen

8.20 LAGA 2019 im ländlichen Raum von Potsdam
14/SVV/0139 Fraktion SPD

8.21 Umsetzung Städtebaulicher Vertrag und Erschließungsver-
trag/Bebauungsplan Nr. 02/93 ‚Wohngebiet Ritterstraße‘,
OT Golm
14/SVV/0141 Fraktion SPD

8.22 Umbau der Bushaltestellen ,Fahrländer See‘ an der Gellert-
straße im Ortsteil Fahrland
14/SVV/0142 Fraktionen SPD, CDU/ANW

8.23 Kreditaufnahme des KIS gemäß Wirtschaftsplan 2013
14/SVV/0146 Oberbürgermeister, Kommunaler Immo-

bilien Service

8.24 Fortführung des Bundesprogramms Bürgerarbeit über „Kom-
munale Initiative Arbeit Potsdam“
14/SVV/0147 Oberbürgermeister, Fachstelle Arbeits-

marktpolitik und Beschäftigungsförde-
rung

8.25 Konzept zur baulichen Entwicklung und Nutzung der Brau-
hausbergkuppe (Standort Alter Landtag)
14/SVV/0148 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.26 Schulentwicklungsplanung – Sicherung und Umsetzung
neuer Schulstandorte
14/SVV/0189 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.27 Bebauungsplan Nr. 80.2 „Rote Kaserne West/nördlich Espla-
nade“ – Abwägung und Satzungsbeschluss
14/SVV/0149 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.28 Änderung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungs-
plan Nr. 80 „Rote Kaserne West“
14/SVV/0160 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.29 Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 83 „Campus
am Jungfernsee“
14/SVV/0163 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.30 Bebauungsplan Nr. 81.1 „Wohnen an der Biosphäre“, Auf-
stellungsbeschluss
14/SVV/0165 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.31 Einzelhandelskonzept für die Landeshauptstadt Potsdam
14/SVV/0150 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.32 Bebauungsplan Nr. 32 „Innovationspark Michendorfer Chaus-
see“, Anpassung der Planungsziele, aktualisierte Abwägung
14/SVV/0161 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.33 Bebauungsplan Nr. 141 „Entwicklungsbereich Krampnitz“
14/SVV/0164 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.34 Bebauungsplan Nr. 21 „Potsdamer Chaussee“ (OT Groß
Glienicke), Abwägung und Satzungsbeschluss
14/SVV/0167 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

8.35 Straßenreinigung in der Scheffelstraße
14/SVV/0172 Fraktion DIE LINKE

8.36 Maßnahmeplan zur Bekämpfung von Kinderarmut in der
Landeshauptstadt Potsdam
14/SVV/0173 Fraktion DIE LINKE

8.37 Erwerb des Fahrländer Sees
14/SVV/0162 Oberbürgermeister, FB Recht, Perso-

nal und Organisation

8.38 Übernahme des Fahrländer Sees durch die Landeshaupt-
stadt Potsdam
14/SVV/0174 Fraktion DIE LINKE

8.39 Bau einer Grundschule in Modulbauweise im Bornstedter
Feld
14/SVV/0132 Fraktion CDU/ANW, Fraktion SPD

8.40 Landesverordnungen zur Begrenzung von Mietsteigerun-
gen
14/SVV/0159 Fraktion Die Andere
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8.41 Wettbewerb „Kommunaler Klimaschutz 2014“
14/SVV/0175 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

8.42 Kein Genmais in Potsdam
14/SVV/0176 Fraktion CDU/ANW

8.43 Nachnutzungskonzept der Biosphärenhalle
14/SVV/0177 Fraktion CDU/ANW

8.44 Soziale Infrastruktur im Entwicklungsbereich Bornstedter Feld
14/SVV/0178 Fraktion CDU/ANW

8.45 Ärztliche Versorgung im Neubaugebiet Krampnitz-Kaserne
14/SVV/0180 Fraktion Potsdamer Demokraten

8.46 Bebauungsplan Nr. 36-2 „Leipziger Straße/Brauhausberg“,
Beschluss zur Änderung des räumlichen Geltungsbereichs
und Auslegungsbeschluss
14/SVV/0181 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

9 Mitteilungsvorlagen

9.1 Änderung in der Ausschussbesetzung
14/SVV/0076 Stadtverordneter Schüler als Vorsitzen-

der der Stadtverordnetenversammlung

9.2 Evaluierung Tochtergesellschaften Klinikum Ernst von Berg-
mann gGmbH
14/SVV/0062 Oberbürgermeister, FB Kommunika-

tion, Wirtschaft und Beteiligung

9.3 Entwicklungsbereich Krampnitz – 3. Sachstandsbericht
14/SVV/0121 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

9.4 Halteverbotsschild in der Reiherbergstraße
14/SVV/0102 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

9.5 Wirtschaftspläne 2014 der Unternehmen, an denen die LHP
mit mehr als 50 % beteiligt ist
14/SVV/0154 Oberbürgermeister, FB Finanzen und

Berichtswesen

9.6 Gewerbeflächensicherungskonzept – Jahresbilanz 2013/2014
14/SVV/0179 Oberbürgermeister, FB Kommunika-

tion, Wirtschaft und Beteiligung

10 Aufträge der Stadtverordnetenversammlung an den
Oberbürgermeister

10.1 Bericht zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung
gemäß Beschluss: 03/SVV/0806

10.1.1 Bericht zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung bezgl.
DS Nr. 03/SVV/0806
14/SVV/0072 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

10.2 Bericht bzgl. der Einführung von Tempo 30 in schadstoffbe-
lasteten Stadtgebieten
gemäß Beschluss: 12/SVV/0214

10.3 Bericht zur Kooperationsvereinbarung über die Zuständig-
keit im Fahrzeugzulassungswesen
gemäß Beschluss: 12/SVV/0834

10.3.1 Evaluationsbericht zum Projekt „Erweiterte Zuständigkei-
ten im Kfz-Zulassungswesen zwischen dem Landkreis
Potsdam-Mittelmark und der Landeshauptstadt Potsdam“
13/SVV/0868 Oberbürgermeister, FB Ordnung und

Sicherheit

10.4 Prüfergebnis – Umsetzung des Projektes „Stelen der Part-
nerstädte“ vor dem Stadthaus
gemäß Beschluss: 13/SVV/0401

10.5 Bericht – Spiegel an Ampelmasten
gemäß Beschluss: 13/SVV/0208

10.5.1 Spiegel an Ampelmasten
13/SVV/0819 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

10.6 Bericht über Auswirkungen einer Änderung der Fernwärme-
satzung der Stadt Potsdam
gemäß Beschluss: 13/SVV/0215

10.6.1 Änderung der Fernwärmesatzung
14/SVV/0158 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

10.7 Untersuchung Regio-Stadtbahn Potsdam
gemäß Beschluss: 13/SVV/0331

10.7.1 Untersuchung Regio-Stadtbahn Potsdam 
1. Stufe Zwischenbericht
14/SVV/0084 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

10.8 Bericht bzgl. der Gesprächsergebnisse zur Rückführung der
Attikafiguren
gemäß Beschluss: 13/SVV/0490

10.9 Prüfbericht bzgl. der Einrichtung einer Fußgängerampel  an
der Bushaltestelle ,Römerschanze‘ in Neu Fahrland
gemäß Beschluss: 13/SVV/0491

10.9.1 Fußgängerampel Bushaltestelle Römerschanze
13/SVV/0855 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

10.10 Rahmenbedingungen für den Erwerb von BIMA Wohnun-
gen durch die ProPotsdam
gemäß Beschluss: 13/SVV/0492

10.10.1 Rahmenbedingungen für den Erwerb von BImA-Woh-
nungen durch die ProPotsdam GmbH
14/SVV/0166 Oberbürgermeister, FB Kommunika-

tion, Wirtschaft und Beteiligung

10.11 Prüfergebnis – Zielprämien für schnellere Straßenarbeiten
im Straßenhauptnetz

gemäß Beschluss: 13/SVV/0403

10.12 Konzept zur sozialverträglichen Sanierung von Wohnge-
bäuden der ProPotsdam in der Behlertstraße und Am
Brauhausberg
gemäß Beschluss: 13/SVV/0493

10.13 Ergebnis der Personalbedarfsanalyse im Bereich Stadtpla-
nung/Stadterneuerung/Verbindliche Bauleitplanung
gemäß Beschluss: 13/SVV/0585

10.13.1 Personelle Situation im Bereich Stadtplanung/Stadter-
neuerung/Bauleitplanung
14/SVV/0153 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

10.14 Ergebnis der Prüfung der Voraussetzungen für die Geneh-
migung des Vorhabens Neubau der Weissen Flotte
gemäß Beschluss: 13/SVV/0461

10.15 Sachstand bzgl. zusätzlichen Planung des KIS zur Sanie-
rung bzw. zum Neubau der Mensa der Voltaire-Schule
gemäß Beschluss: 13/SVV/0619

10.16 Bericht über die Ergebnisse der Prüfung bezüglich der
Parkplatzprobleme in der Waldstadt I
gemäß Beschluss: 13/SVV/0622

10.17 Ergebnisse der Prüfung zur Schließung von Versorgungs-
lücken mit Breitbandanschlüssen
gemäß Beschluss: 13/SVV/0632



10.18 Bericht über die Ermittlung von Möglichkeiten zur Qualifi-
zierung des Unterrichts „Deutsch als Zweitsprache“ an
den Potsdamer Grundschulen
gemäß Beschluss: 13/SVV/0678

10.18.1 Deutsch als Zweitsprache
14/SVV/0156 Oberbürgermeister, FB Bildung und

Sport

10.19 Bericht bzgl. der Prüfung einer Busschleife Golm – Eiche –
Golm
gemäß Beschluss: 13/SVV/0698

10.19.1 Busschleife Golm – Eiche – Golm
14/SVV/0188 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

10.20 Öffnungszeiten Potsdamer Tafel
gemäß Beschluss: 13/SVV/0775

10.20.1 Öffnungszeiten Potsdamer Tafel
14/SVV/0152 Oberbürgermeister, FB Soziales und

Gesundheit

10.21 Gespräche zur Unterbindung der umleitungsbedingten
Durchgangsverkehre von LKW in der Ortslage Grube
gemäß Beschluss: 13/SVV/0834

10.21.1 Kein LKW-Durchgangsverkehr durch Grube
14/SVV/0187 Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver-

kehrsflächen

10.22 Zeitplan Haushaltsaufstellung 2015/2016
gemäß Beschluss: 14/SVV/0038

10.23 Stellungnahme der LHP zum FNP Schwielowsee
gemäß Beschluss: 13/SVV/0636

10.23.1 Stellungnahme der Landeshauptstadt Potsdam zum
FNP Schwielowsee
14/SVV/0185 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung

und Stadterneuerung

Nicht öffentlicher Teil

11 Feststellung der nicht öffentlichen Tagesordnung/
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen
die Niederschrift des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung vom 29.01.2014

12 Nicht öffentliche Anträge

12.1 Entbindung von der Schweigepflicht des Stadtverordneten
Andreas Menzel gem. § 21 BbgKVerf gegenüber den Straf-
verfolgungsbehörden
14/SVV/0182 Stadtverordneter Menzel, 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

12.2 Grundstücksankauf für die Errichtung einer weiterführenden
Schule im Bornstedter Feld
14/SVV/0145 Oberbürgermeister, Kommunaler Immo-

bilien Service

12.3 Mietvertragsabschluss Behlertstraße (überplanmäßiger Auf-
wand/überplanmäßige Auszahlung)
14/SVV/0184 Oberbürgermeister, Fachbereich Verwal-

tungsmanagement/Kommunaler Immo-
bilien Service

13 Festlegen der Informationspunkte aus dem nicht öf-
fentlichen Teil der Sitzung am 05. März 2014 für eine
Veröffentlichung gemäß Beschluss 11/SVV/0797

Die Stadtverordnetenversammlung hat im nicht öffent-
lichen Teil der Sitzung am 29. Januar 2014 beschlossen:

Die Leitung des Fachbereiches Kultur und Museum im Ge-
schäftsbereich Bildung, Kultur und Sport wird Frau Dr. Birgit-
Katharine Seemann unbefristet übertragen.

6 Amtsblatt 2/2014 der Landeshauptstadt Potsdam

Zur Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahlen zur Stadtverord-
netenversammlung und zu den Ortsbeiräten der Landeshaupt-
stadt Potsdam am 25. Mai 2014 tagt der Wahlausschuss am 
25. März 2014 um 10.00 Uhr in der Stadtverwaltung Potsdam,
Haus 1, Hegelallee 6-10, Raum 405. Die Sitzung ist öffentlich.

Potsdam, den 29.01.2014

Dr. Matthias Förster
Wahlleiter

Wahlbekanntmachung
Sitzung des Wahlausschusses zur Kommunalwahl am 25.5.2014

Die Wahlkommission tagt zur Zulassung der Wahlvorschläge für
die Wahl des Mirantenbeirats der Landeshauptstadt Potsdam am
22. April 2014 um 16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Potsdam,
Haus 6, Hegelallee 6-10, Raum 18. Die Sitzung ist öffentlich.

Potsdam, den 29.01.2014

Dr. Matthias Förster
Wahlleiter

Sitzung der Wahlkommission zur Migrantenbeiratswahl am 25.5.2014
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Auf Grund

– § 5 Abs. 1 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes
(BbgLöG) vom 27.11.2006 (GVBl. I/06, Nr. 15, S. 158), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.12.2010 
(GVBl. I/10, Nr. 46)

– § 26 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz – OBG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 21.08.1996 (GVBl. I/96, 
Nr. 21, S. 266), zuletzt geändert durch Gesetz vom
20.12.2010 (GVBl. I/10, Nr. 47)

wird vom Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam als
örtliche Ordnungsbehörde, gemäß Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam vom 29. Januar
2014 folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen:

§ 1
Verkaufsoffene Sonntage aus besonderem Anlass

Aufgrund nachfolgend genannter besonderer Ereignisse, die in der
Regel einen beträchtlichen Besucherstrom auch auswärtiger Be-
sucher mit sich bringen und durch die jährlichen und öffentlich 
publizierten Veranstaltungstermine festgelegt werden, können Ver-
kaufsstellen in der Landeshauptstadt Potsdam in der Zeit von
13:00 bis 20:00 Uhr geöffnet sein:

1. Am 13. April 2014 aus Anlass des Tulpenfestes
2. Am 15. Juni 2014 aus Anlass des Böhmischen Weberfestes

3. Am 7. September 2014 aus Anlass des Töpfermarktes
4. Am 2. November 2014 aus Anlass des Spielefestivals und der

Faszination Motorsport
5. Am 30. November 2014 (1. Advent) aus Anlass der Potsdamer

Weihnachtsmärkte
6. Am 21. Dezember 2014 (4. Advent) aus Anlass der Potsdamer

Weihnachtsmärkte 

§ 2
Arbeitnehmerschutz

Hingewiesen wird auf die Pflichten für Arbeitgeber, die sich bei der
Beschäftigung von Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen auf
Grund dieser Verordnung aus § 10 Abs. 2 BbgLöG, dem Arbeits-
zeitgesetz, dem Manteltarifvertrag für den Einzelhandel in Bran-
denburg, dem Jugendarbeitsschutzgesetz und dem Mutterschutz-
gesetz ergeben.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amts-
blatt in Kraft und ist bis zum 31.12.2014 gültig.

Potsdam, 29.01.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung der Landeshauptstadt Potsdam 
über Öffnungszeiten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 

aus Anlass besonderer Ereignisse für das Jahr 2014 vom 06.01.2014

Auf der Grundlage der §§ 2 Abs. 1 und 6 Abs. 1 Brandenburgi-
sches Straßengesetz (BbgStrG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Juli 2009 (GVBl.I/09, [Nr. 15], S.358), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21. Januar 2013
(GVBl.I/13, [Nr. 03]), werden die Straßen „Am Golmer Weinberg“
und „Ritterstraße“ im OT Golm in 14476 Potsdam dem öffent-
lichen Verkehr gewidmet. Mit der Widmung erhalten diese Straßen
den Status einer öffentlichen Straße.

1. Lagebeschreibung:

Die Straßen „Am Golmer Weinberg“ und „Ritterstraße“ befinden
sich im OT Golm in 14476 Potsdam. Die Straße „Am Golmer
Weinberg“ beginnt an der Reiherbergstraße, ca. 60 m nördlich der
Kreuzung Reiherbergstraße/Thomas-Müntzer-Straße und verläuft
ca. 125 m in Richtung Norden, wo sie als Sackgasse endet. Die
„Ritterstraße“ beginnt an der Straße „Am Golmer Weinberg“, ca.
50 m nördlich der Kreuzung „Am Golmer Weinberg/Reiherberg-
straße und verläuft ca. 335 m bis an den Kossätenweg. 

1.1 Lage der Straße:

Am Golmer Weinberg
Gemarkung: Golm
Flur: 2
Flurstück 947 mit einer Teilfläche von ca. 947,0 m2

Flurstück 1357 mit einer Teilfläche von ca. 13,0 m2

Flurstück 1359 mit einer Teilfläche von ca. 56,0 m2

Flurstück 1361 mit einer Teilfläche von ca. 417,0 m2

Gesamtfläche ca. 1.433,0 m2

Ritterstraße
Gemarkung: Golm
Flur: 2
Flurstück 884 mit einer Teilfläche von ca. 36,0 m2

Flurstück 885 mit einer Fläche von ca. 71,0 m2

Flurstück 893 mit einer Teilfläche von ca. 81,0 m2

Flurstück 896 mit einer Teilfläche von ca. 118,0 m2

Flurstück 920 mit einer Fläche von ca. 75,0 m2

Flurstück 1023 mit einer Fläche von ca. 232,0 m2

Flurstück 1024 mit einer Fläche von ca. 482,0 m2

Flurstück 1028 mit einer Fläche von ca. 225,0 m2

Flurstück 1030 mit einer Teilfläche von ca. 77,0 m2

Flurstück 1359 mit einer Teilfläche von ca. 48,0 m2

Flurstück 1361 mit einer Teilfläche von ca. 564,0 m2

Flurstück 1405 mit einer Teilfläche von ca. 343,0 m2

Gesamtfläche ca. 2.352,0 m2

Der Auszug aus der Liegenschaftskarte mit dem Nachweis 
von Gemarkung, Flur und Flurstücke sowie die Lage der Ver-
kehrsfläche können bei der Stadtverwaltung der Landeshaupt-
stadt Potsdam, Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen (47),
Bereich Verwaltung/Finanzmanagement, 14467 Potsdam, Hegel-
allee 6-10, Haus 1, Zimmer 137, zu folgenden Zeiten eingesehen
werden:

– dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr,
– donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr,
– sowie nach Vereinbarung

Telefon: +49 (0) 331 289-2714
E-Mail: Strassenverwaltung@Rathaus.Potsdam.de

Verfügung zur straßenrechtlichen Widmung
der Verkehrsflächen „Am Golmer Weinberg“ und „Ritterstraße“

im OT Golm in 14476 Potsdam



2. Widmungsinhalt:

2.1 Einstufung: Die Straßen „Am Golmer Wein-
berg und „Ritterstraße“ werden
gemäß § 3 Abs.1 Nr. 3, Abs. 4 
Nr. 2 BbgStrG als Gemeinde-
straßen (Ortsstraßen) eingestuft.

2.2 Funktion: Anliegerstraßen
2.3 Träger der Straßenbaulast: Landeshauptstadt Potsdam
2.4 Widmungsbeschränkungen: keine

3. Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Verfügung zur straßenrechtlichen Widmung kann inner-

halb eines Monats, gerechnet vom Tage nach der Bekanntgabe
dieser Verfügung im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Potsdam,
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Oberbür-
germeister der Landeshauptstadt Potsdam, Fachbereich Grün-
und Verkehrsflächen (47), Friedrich-Ebert-Straße 79/81, 14469 Pots-
dam oder bei jedem anderen Verwaltungsbereich der Landes-
hauptstadt Potsdam schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Potsdam, den 30. Januar 2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Der Wirtschaftsplan 2013 des Kommunalen Immobilien Service
(KIS) Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Potsdam wurde durch
die Stadtverordnetenversammlung am 08.05.2013 und 29.01.2014
beschlossen. Das Ministerium des Inneren des Landes Branden-
burg hat mit Schreiben vom 09.12.2013 den im Wirtschaftsplan
des KIS festgesetzten Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen in Hö-
he von 20.050.000 Euro und den Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen in der sich aus Kreditaufnahmen ergebenen
Höhe von insgesamt 16.600.000 Euro genehmigt.

Der KIS hat nach § 14 Abs. 3 EigV i. V. m. § 67 Abs. 5 BbgKVerf
Einsicht in den aktuellen Wirtschaftsplan zu gewähren. Aus die-
sem Grunde wird der Wirtschaftsplan im Sekretariat des KIS,
Potsdam, Hegelallee 6-10, Haus 1, Zimmer 726, zur Einsicht be-
reit gelegt und kann nach Terminabsprache (Tel. 0331 289 1450)
dort eingesehen werden.

Wirtschaftsplan des Kommunalen Immobilien Service (KIS)

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Pots-
dam hat gemäß §§ 193 und 196 Baugesetzbuch (BauGB) in Ver-
bindung mit § 12 der Brandenburgischen Gutachterausschussver-
ordnung (BbgGAV) vom 12.05.2010 (GVBl. II, Nr. 27) die Boden-
richtwerte für den Bereich der Stadt Potsdam mit Stichtag
31.12.2013 ermittelt und am 30.01.2014 beschlossen.

Die Bodenrichtwerte sind im Internetportal „brandenburg viewer“
unter der Adresse http://www.geobasis-bb.de/bb-viewer.htm ver-
öffentlicht. Zu den Öffnungszeiten kann in die digitale Bodenricht-
wertkarte bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses in
der Stadtverwaltung Potsdam, Fachbereich Kataster und Vermes-
sung, Hegelallee 6-10, Haus 1, Zimmer 402 eingesehen werden.
Auch außerhalb dieser Zeiten können telefonische und schriftliche

Auskünfte zum Potsdamer Grundstücksmarkt bei der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses eingeholt werden.

Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Do 9.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr

Tel. 0331 / 289 3182
e-Mail: gutachterausschuss@rathaus.potsdam.de

Potsdam, 03.02.2014

W. Schmidt
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Amtliche Bekanntmachung

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte für die Landeshauptstadt Potsdam

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 30. Ja-
nuar 2013 den Flächennutzungsplan (FNP) der Landeshauptstadt
Potsdam beschlossen. 

Das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft als höhere Ver-
waltungsbehörde hat den Flächennutzungsplan mit Verfügung vom
6. August 2013 nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) mit einer Maß-
gabe genehmigt. Die Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sit-
zung am 29. Januar 2014 der Maßgabe beigetreten. Die entspre-
chende Umsetzung der Maßgabe im Flächennutzungsplan wurde
vom Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft bestätigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5
Satz 1 BauGB bekanntgemacht. Mit der Bekanntmachung im
Amtsblatt wird der Flächennutzungsplan wirksam.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise,
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berück-
sichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwä-
gung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Bereich Planungsrecht,

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Genehmigung des Flächennutzungsplanes 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB



Hegelallee 6-10, Haus 1, 8. Etage, innerhalb der folgenden Zeiten
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen:

montags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
donnerstags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags von 08:00 bis 12:00

sowie nach telefonischer Vereinbarung. Terminabsprache unter
0331 289-3110.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen. Wenn Verletzungen von Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie Mängel der Abwägung nicht innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Landes-
hauptstadt Potsdam geltend gemacht worden sind, werden fol-
gende Gegenstände unbeachtlich:

– eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften

– eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie

– nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs.

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen.

Potsdam, den 10.02.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Die Genehmigung des Flächennutzungsplanes der Landeshaupt-
stadt Potsdam durch das Ministerium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft als höhere Verwaltungsbehörde wird hiermit gemäß 
§ 22 Abs. 3 der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam öf-
fentlich bekannt gemacht. 

Jedermann kann dauerhaft den das gesamte Stadtgebiet umfas-
senden Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zu-
sammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wur-
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, im Bereich Planungsrecht, Hegel-
allee 6-10, Haus 1, 8. Etage, innerhalb der Öffnungszeiten sowie
nach telefonischer Vereinbarung einsehen und über deren Inhalt
Auskunft verlangen. Terminabsprache unter 0331 289-3110.

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften ist nach 
§ 3 Abs. 4 i.V.m. Abs. 6 der Kommunalverfassung für das Land
Brandenburg (BbgKVerf) unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes angezeigt worden ist. Die Anzeige muss
gegenüber der Landeshauptstadt Potsdam erfolgen; sie muss die

verletzte Vorschrift bezeichnen und die Tatsachen angeben, die
den Mangel ergeben.

Im Rahmen der Ersatzbekanntmachung findet die öffentliche Aus-
legung des Flächennutzungsplanes gemäß § 22 Abs. 3 der
Hauptsatzung vom 6. bis 21. März 2014 im Bereich Stadtent-
wicklung-Verkehrsentwicklung, Hegelallee 6-10, Haus 1, 8. Etage,
innerhalb der folgenden Öffnungszeiten statt:

montags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
donnerstags von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
freitags von 08:00 bis 12:00

Ergänzend wird die Planzeichnung mit dem räumlichen Geltungs-
bereich ins Internet eingestellt. Die Unterlagen können jederzeit
unter www.potsdam.de/stadtentwicklung eingesehen werden.

Potsdam, den 10.02.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachungsanordnung
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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 die 4. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 2 „Horstweg-Süd“, Teilbereich Horstweg/An
den Kopfweiden der Landeshauptstadt Potsdam als Satzung ge-
mäß § 10 BauGB beschlossen. 

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans wird hiermit gemäß
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.Juni 2013 (BGBl. I 
S. 1548) bekannt gegeben. Mit der Bekanntmachung im Amts-
blatt für die Landeshauptstadt Potsdam tritt der Bebauungsplan in
Kraft. Jedermann kann ihn und die dazugehörige Begründung bei
der Landeshauptstadt Potsdam während der Dienststunden ein-
sehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Ort der Einsichtnahme: Landeshauptstadt Potsdam
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Stadtplanung und Stadt-
erneuerung, Bereich Planungsrecht
Hegelallee 6-10, Haus 1, 8. Etage

Zeit der Einsichtnahme: Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Information: Frau Käbel
Zimmer 805 a, 
Telefon: +49 (0) 331 289-3109
Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nur nach tele-
fonischer Vereinbarung)

Der Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2
„Horstweg-Süd“, Teilbereich Horstweg/An den Kopfweiden um-
fasst das Gebiet in folgenden Grenzen:

im Norden: die nördliche Grenze der Flurstücke 48, 49, 53,
60, 65 tlw. der Flur 8, Gemarkung Potsdam

im Osten: die nordöstliche Grenze des Flurstücks 60 der
Flur 8, Gemarkung Potsdam und die nordöstliche
Straßenbegrenzungslinie der Straße An den Kopf-
weiden

im Süden: nordwestliche Straßenbegrenzungslinie des Horst-
wegs

im Südwesten: gedachte Verbindungslinie vom Horstweg in Rich-
tung westliche Grenze des im Bebauungsplan 
Nr. 2 „Horstweg-Süd“ festgesetzten Gewerbege-
bietes parallel zur Straße An den Kopfweiden.

Der räumliche Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 2 „Horstweg-Süd“, Teilbereich Horstweg/An den Kopf-
weiden ist im beiliegenden Kartenausschnitt dargestellt.

Ergänzend wird die Planzeichnung mit dem räumlichen Geltungs-
bereich und den textlichen Festsetzungen in das Internet eingestellt.
Die Unterlagen können jederzeit unter www.potsdam.de/baurecht
eingesehen werden.

Hinweise:
a) gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – Nr. 3 BauGB

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind.

b) gemäß § 44 BauGB

Sind durch den Bebauungsplan die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten, kann der Entschä-
digungsberechtigte Entschädigung verlangen. Er kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen be-
antragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht inner-
halb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres in dem die in 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Potsdam, den 10.02.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Satzung über die 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 „Horstweg-Süd“,
Teilbereich Horstweg/An den Kopfweiden der Landeshauptstadt Potsdam 
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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 die öffentliche Auslegung
der 1. Änderung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 16
„Zeppelinstraße/Kastanienallee“ gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) beschlossen.
Der Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 16 „Zeppelinstraße/
Kastanienallee“ soll im Teilbereich des festgesetzten Allgemeinen
Wohngebietes WA 1 und des festgesetzten Allgemeinen Wohnge-
bietes WA 2 geändert werden.

Der zur Havel gelegenen Geltungsbereich der 1. Änderung des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst die Flurstücke 31/2,
31/3, 106, 122 (teilw.), 123, 126 (teilw.), 127, 130 (teilw.), 131, 132,
133, 134 und 135 der Flur 21 der Gemarkung Potsdam. Das Plan-
gebiet umfasst eine Fläche von ca. 1,4 ha. Die Lage des Geltungs-
bereichs ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Planungsziel ist die Schaffung von Baurecht für ein geändertes Be-
bauungskonzept, nach dem statt acht stadtvillenartiger Einzelge-
bäude ein geschlossener Baukörper zwischen der Rückfront des
Kauflandes und dem Ufergrünzug realisiert werden soll. Das dem
geänderten Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 16 zu Grun-
de liegende Bebauungskonzept sieht einen individuellen Baukör-
per in Form einer langgestreckten, geschwungenen Zeile entlang
des Havelufers vor. Die ursprünglich geplante Wohnnutzung und
die öffentlich nutzbare Uferpromenade/Ufergrünzug bleiben unver-
ändert.
Das Änderungsverfahren wird gemäß § 13 a Abs. 1 Nr. 2 i. V. m.
Abs. 4 BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Die Vorprüfung des Einzelfalls unter Berücksichtigung der in Anla-
ge 2 des BauGB genannten Kriterien hat ergeben, dass die beab-
sichtigte Änderung des Bebauungsplans voraussichtlich keine er-
heblichen Umweltauswirkungen hat, die nach § 2 Abs. 4 Satz 4
BauGB in der Abwägung zu berücksichtigen wären. Im Rahmen
der Aufstellung des rechtsverbindlichen Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplans (Vorhabenbezogenen Bebauungsplans) Nr. 16 „Zep-
pelinstraße/Kastanienallee“ ist die naturschutzrechtliche Eingriffs-
regelung abschließend behandelt worden. Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen innerhalb des Plangebietes sind durch planungsrecht-
liche Festsetzungen, externe Maßnahmen durch Regelungen im
Durchführungsvertrag verbindlich gesichert worden. Die vorgese-
hene Grundfläche nach § 19 Abs. 2 BauGB beträgt deutlich weni-
ger als 20.000 m2. Die Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pflicht
zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegen,
wird durch die Planänderung nicht begründet. Anhaltspunkte für
eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB
genannten Schutzgüter – hierbei handelt es sich um die Erhal-
tungsziele und den Schutzzweck der Gebiete von gemeinschaft-
licher Bedeutung und der europäischen Vogelschutzgebiete im
Sinne des Bundesnaturschutzgesetztes – bestehen nicht.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden folgende um-
weltrelevante Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB ge-
nannten Schutzgütern ausgelegt:

– Fachgutachten zu Lärmimmissionen
– Fachgutachten zum Artenschutz
– Umweltrelevante Stellungnahmen aus der Beteiligung zu den

Belangen Artenschutz, Denkmalpflege, Bodendenkmäler, Im-
missionsschutz, Naturschutz und Wasserrecht

Gleichzeitig wird die in diesem Bebauungsplan zitierte DIN-Vor-
schrift 4109 „Schallschutz im Hochbau“ zur Einsicht bereit gehal-
ten.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. 16 „Zeppelinstraße/Kasta-
nienallee“, Teilbereich Allgemeines Wohngebiet (WA 1 und WA 2)
mit dem dazugehörigen Vorhaben- und Erschließungsplan gemäß
§ 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2
BauGB einschließlich der Begründung findet statt vom

10.03.2014 bis 11.04.2014

Ort: Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeis-
ter, Bereich Verbindliche Bauleitplanung, Hegelal-
lee 6-10, Haus 1, 8. Etage, im Flurbereich 

Zeit: montags bis donnerstags 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Information: Frau Liebert
Zimmer 831, Tel.: 2 89- 25 18
dienstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
(außerhalb dieser Zeiten nur nach telefonischer
Vereinbarung)

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende
Hinweise gegeben:

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können

Amtliche Bekanntmachung

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung 

des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 16 
„Zeppelinstraße/Kastanienallee“, Teilbereich Allgemeines Wohngebiet



12 Amtsblatt 2/2014 der Landeshauptstadt Potsdam

bei der Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungs-
plans unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rah-
men der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht werden können.

Ergänzend werden der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 16 „Zeppelinstraße/Kastanienallee“, Teilbereich Allgemei-

nes Wohngebiet (WA 1 und WA 2) und die Begründung in das
Internet eingestellt. Die Unterlagen können während des o. g. Zeit-
raums unter http://www.potsdam.de/beteiligung eingesehen werden.

Potsdam, den 10.02.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 04.09.2013 den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 32 „Ehemalige Kaserne Eiche“ der Landes-
hauptstadt Potsdam als Satzung beschlossen gemäß § 10 i. V. m.
§ 12 BauGB. 

Der Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 11.Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) bekannt gegeben. Mit der Be-
kanntmachung im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Potsdam
tritt der vorhabenbezogene Bebauungsplan in Kraft. Jedermann
kann ihn, die dazugehörige Begründung und zusammenfassende
Erklärung bei der Landeshauptstadt Potsdam während der Dienst-
stunden einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.

Ort der Einsichtnahme: Landeshauptstadt Potsdam
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Stadtplanung und Stad-
terneuerung, Bereich Planungsrecht
Hegelallee 6-10, Haus 1, 8. Etage

Zeit der Einsichtnahme: Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Information: Frau Enderling
Zimmer 807, 
Telefon: +49 (0) 331 289-2524
Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nur nach tele-
fonischer Vereinbarung)

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
Nr. 32 „Ehemalige Kaserne Eiche“ umfasst das Gebiet in folgen-
den Grenzen:

im Norden: südliche Grenze des Grabens zwischen den Lind-
stedter Seggenwiesen und dem ehemaligen Kaser-
nengelände

im Osten: entlang der östlichen Grenze des Kasernengeländes
und der westlichen Grenze des Grabens hinter den
Grundstücken der Amundsenstraße

im Süden: entlang der nördlichen Straßenbegrenzungslinie der
Kaiser-Friedrich-Straße mit Ausnahme des Grund-
stücks des Verbrauchermarktes der Kaiser-Friedrich-
Straße 

im Westen: entlang der östlichen Grenze der Polizeikaserne

sowie einem Abschnitt der Amundsenstraße im Ortsteil Eiche der
Landeshauptstadt Potsdam.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 32 „Ehemalige Kaserne Eiche“ ist im beiliegenden
Kartenausschnitt dargestellt.

Ergänzend wird die Planzeichnung mit dem räumlichen Geltungs-
bereich und den textlichen Festsetzungen in das Internet eingestellt.
Die Unterlagen können jederzeit unter www.potsdam.de/baurecht
eingesehen werden.

Hinweise:
a) gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1- Nr. 3 BauGB

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

Amtliche Bekanntmachung

Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 32 
„Ehemalige Kaserne Eiche“ der Landeshauptstadt Potsdam
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3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind.

b) gemäß § 44 BauGB

Sind durch den Bebauungsplan die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten, kann der Entschä-
digungsberechtigte Entschädigung verlangen. Er kann die Fällig-

keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen be-
antragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht inner-
halb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres in dem die in 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Potsdam, den 10.2.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 die Aufstellung des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplans Nr. 35 „Wohnpark Geschwister-
Scholl-Straße 55, 56, 58 und 59“ gemäß § 2 i. V. m. § 12 Bauge-
setzbuch (BauGB) beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die
Flurstücke 74, 76 und 77 der Flur 22 in der Gemarkung Potsdam
(die Grundstücke Geschwister-Scholl-Straße Nr. 55, 56, 58 und 59).

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 1,3 ha. Die Lage
des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt.

Bestehende Situation
Das Plangebiet liegt zwischen dem Bahndamm der Eisenbahn-
strecke Magdeburg – Berlin im Süden und der Geschwister-
Scholl-Straße und dem Park Sanssouci im Norden. Die Bebauung
ist durch gründerzeitlichen Bestand mit Vorgärten zur Geschwi-
ster-Scholl-Straße und privaten tiefen Gärten in Richtung Bahn-
damm geprägt. Im rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 88
„Südflanke Park Sanssouci/Geschwister-Scholl-Straße“ wird für
diese Grundstücke eine zweite Baureihe südlich der Bestandsbau-
ten ermöglicht, die sich in ihrer Lage und der zulässigen Firsthöhe
den Bestandbauten unterordnen soll. Damit sollen die Durchblicke 
aus dem durchgrünten Parksaum des Parks Sanssouci in die um-
gebenden privaten Gärten mit ihrem Bäumen gewährleistet wer-
den. Zwischen dem Bahndamm und den südlichen Grundstücks-
grenzen befindet sich eine als „Private Dauerkleingärten“ festge-
setzte Grünfläche; nördlich der privaten Dauerkleingärten sind eine
öffentliche Wegeführung mit einem Geh- und Radfahrrecht für die
Allgemeinheit sowie nördlich des Bahndamms ein Fuß- und Rad-
weg festgesetzt.

Planungsanlass und Erforderlichkeit der Planung
Anlass für die Planung ist der Antrag der Vorhabenträgerin, der
Vermögensverwaltungs mbH (Potsdam), auf Einleitung eines Bau-
leitplanverfahrens. Auf den bisher im rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplan festgesetzten privaten Grünflächen soll zukünftig Woh-
nungsbau errichtet werden.
Die Erschließung erfolgt von der Geschwister-Scholl-Straße aus
über zwei Stichwege/Zufahrten.
Die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist er-
forderlich, weil die Umsetzung der Planungsvorstellungen der
Vorhabenträgerin mit dem derzeitigen Baurecht nicht vereinbar
ist.
Zur städtebaulichen Ordnung, zur Entwicklung der Fläche zu Wohn-
zwecken unter Berücksichtigung der Belange des Denkmalschut-
zes, hier insbesondere des Denkmalbereichs „Innere Brandenbur-
ger Vorstadt“ und Umgebung des Denkmalbereichs „Berlin-Pots-
damer Kulturlandschaft“ gemäß Eintragung in die Liste des Kultu-
rerbes der Welt (World Heritage List der UNESCO), des Immis-

sionsschutzes sowie zur Klärung der Erschließung ist ein Vorha-
benbezogenes Bebauungsplanverfahren erforderlich.

Planungsziele
Ziel der Planung ist die Herstellung der planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die behutsame Entwicklung der Fläche zu einem
Standort für Wohnnutzung mit Neubauten und Tiefgarage sowie
von transparenten Lärmschutzwänden am Südende der Grund-
stücke parallel zum Bahndamm und zum öffentlichen Fuß- und
Radweg. Die Vorhabenträgerin hat ein Bebauungskonzept vorge-
legt, das Ausgangsbasis für das Vorhabenbezogene Bauleitplan-
verfahren werden soll.

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 35 
„Wohnpark Geschwister-Scholl-Straße 55, 56, 58 und 59“ 

der Landeshauptstadt Potsdam



Für die Belange des Umweltschutzes ist eine Umweltprüfung
durchzuführen, in der die voraussichtlichen erheblichen Umwelt-
auswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben
und bewertet werden. Der Umfang der Umweltprüfung wird sich
schwerpunktmäßig auf die Themenfelder Immissions-, Erschütte-
rungs- und Naturschutz erstrecken.
In den Planungsüberlegungen sind die denkmalpflegerischen und
grünplanerischen sowie die nachbarschaftlichen Belange zu be-
achten und in den Abwägungsprozess einzubeziehen.
Die Potenziale zur Errichtung von Wohnungsbau sollen am Stand-
ort geprüft und angepasst ausgestaltet werden.

Gesetzliche Voraussetzungen
Die gesetzlichen Grundlagen für die Aufstellung dieses Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans gemäß § 1 Abs. 3 BauGB liegen vor.
Die Vorhabenträgerin ist zur Durchführung des Vorhabens und der

Erschließungsmaßnahmen (Vorhaben- und Erschließungsplan) be-
reit und in der Lage und verpflichtet sich zur Durchführung inner-
halb einer bestimmten Frist und zur Übernahme der Planungs-
und Erschließungskosten vor dem Beschluss nach § 10 Abs. 1
BauGB.
Die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist mit
den Grundsätzen des § 1 Abs. 5 BauGB vereinbar.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan entspricht in seinen Zwe-
cken und Ziele dem Flächennutzungsplan der Landeshauptstadt
Potsdam.

Potsdam, den 10.2.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 die Änderung des räumlichen
Geltungsbereichs und die öffentliche Auslegung des Bebauungs-
plans Nr. 124 „Heinrich-Mann-Allee/Wetzlarer Bahn“ beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans erstreckt sich
auf die Flächen zwischen der südlichen Heinrich-Mann-Allee und
der Wetzlarer Bahnstrecke östlich des Bahnhofs Rehbrücke und
umfasst die Flurstücke 245/1, 245/3, 245/6 tlw., 245/8 und 245/10
in der Flur 9 der Gemarkung Drewitz. 

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 8,9 ha. Die Lage
des Geltungsbereichs ist im beigefügten Kartenausschnitt darge-
stellt.

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines Allgemeinen Wohnge-
bietes für Geschosswohnungsbau, mehrerer Gewerbegebiete und
einer Tennisanlage.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden folgende um-
weltrelevante Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB ge-
nannten Schutzgütern ausgelegt: 

Aus dem Umweltbericht (Kapitel C der Begründung mit Bestands-
aufnahme und Bewertung der Umweltauswirkungen sowie Dar-
stellung möglicher Vermeidungs-, Minderungs- und Ausgleichsmaß-
nahmen) zum Bebauungsplan: 

Schutzgut Tiere:
Brutvögel (Hausrotschwanz, Bachstelze, Haussperling, Feldsperling),
Fledermäuse (Großer Abendsegler, Breitflügelfledermaus, Zwerg-
fledermaus, Wasserfledermaus) 
– spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vorgenannter Arten 
Schutzgut Pflanzen:
Ruderaler Halbtrockenrasen, ruderale Gras- und Staudenfluren, Vor-
wald (Birke, Eschen- und Spitz-Ahorn, Kiefer, Pappel, Robinie),
saurer trockener Eichenwald in der Ausprägung Drahtschmielen-
Eichenwald im Komplex mit Straußgras-Eichenwald
Schutzgut Boden: Versiegelung, Vorbelastungen
Schutzgut Wasser: Grundwasser
Schutzgut Mensch: Verkehrslärm
Schutzgut Klima und Lufthygiene: Frischluftversorgung 
Desweiteren werden die Umweltauswirkungen der Planung auf die
Schutzgüter Orts- und Landschaftsbild sowie Kultur und andere
Sachgüter beschrieben und bewertet. 

Es liegen gutachterliche Informationen zu folgenden umweltrele-
vanten Aspekten/Themenblöcken vor:

Schutzgut Tiere:
– Artenschutzfachliche Untersuchungen vom Oktober 2009

Brutvögel (Hausrotschwanz, Bachstelze, Haussperling, Feld-
sperling), Fledermäuse (Großer Abendsegler, Breitflügelfleder-
maus, Zwergfledermaus, Wasserfledermaus)

Amtliche Bekanntmachung

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs 

Nr. 124 „Heinrich-Mann-Allee/Wetzlarer Bahn“
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– Untersuchung zum Vorkommen der streng geschützten Zaun-
eidechse sowie ganzjährig geschützter Lebensstätten vom
August 2012

Schutzgut Mensch: 
– Schalltechnische Untersuchung, Fassung der 1. Überarbei-

tung vom November 2012
Betrachtung des Verkehrslärms, Freizeitlärms und Gewerbe-
lärms

– Schalltechnische Untersuchung, Fassung der 2. Überarbeitung
vom Juni 2013
Betrachtung des Verkehrslärms, Freizeitlärms und Gewerbe-
lärms

– Verkehrstechnische Untersuchung vom Februar 2013
Ermittlung der Verkehrsbelastung, des Verkehrsaufkommens/
Verkehrsverteilung und der Leistungsfähigkeit an einzelnen
Knotenpunkten

Umweltbezogene Stellungnahmen aus den bisherigen Behörden-
beteiligungen liegen zu folgenden Belangen aus:
Schutzgut Tiere: Artenschutzhinweis       
Schutzgut Pflanzen: Waldflächen im Sinne des Waldgesetzes
Schutzgut Mensch: Verkehrslärm, Schallschutz an Gebäuden
Schutzgut Wasser: Grundwasser, Hochwasserschutz, Versicke-
rung Niederschlagswasser
Schutzgut Boden: Versiegelung, Altlasten

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung
eingesehen werden.

Gleichzeitig wird die in diesem Bebauungsplan zitierten DIN-Vor-
schrift 4109 „Schallschutz im Hochbau“ zur Einsicht bereit gehal-
ten.

Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans 
Nr. 124 „Heinrich-Mann-Allee/Wetzlarer Bahn“ gemäß § 3 Abs. 2 
i. V. m. § 4a Abs. 3 BauGB einschließlich Begründung mit Umwelt-
bericht sowie der vorliegenden umweltbezogenen Informationen
und Stellungnahmen findet statt vom:

10. März 2014 bis 11. April 2014

Ort: Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürgermeis-
ter, Bereich Verbindliche Bauleitplanung, Hegelal-
lee 6-10, Haus 1, 8. Etage, im Flurbereich 

Zeit: montags bis donnerstags 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Information: Frau Jung
Zimmer 838, Tel.: 2 89- 25 36
dienstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 13:00 Uhr bis
18:00 Uhr 
(außerhalb dieser Zeiten nur nach telefonischer
Vereinbarung)

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende
Hinweise gegeben:
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Ergänzend werden der Entwurf des Bebauungsplans und die Be-
gründung einschließlich Umweltbericht in das Internet eingestellt.
Die Unterlagen, die Gegenstand der öffentlichen Auslegung sind,
können während des o. g. Zeitraums unter www.potsdam.de/be-
teiligung eingesehen werden.

Potsdam, den 10.02.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Die Landeshauptstadt Potsdam lädt gemäß § 2 der Wahlordnung
zur Neuwahl des Behindertenbeirates der Landeshauptstadt Pots-
dam zur Delegiertenversammlung der Potsdamer Behindertenver-
treterInnen ein.

Diese findet statt am

Donnerstag, 15. Mai 2014, 
Beginn 17.00 Uhr, 

Bürgerhaus am Schlaatz, Schilfhof 28, 14478 Potsdam. 

Das Gebäude ist barrierefrei und mit dem ÖPNV erreichbar. 

Schwerpunktthema der Versammlung:
Wahl des Behindertenbeirates der Landeshauptstadt Potsdam

Die vorgeschlagene Tagesordnung im Einzelnen: 
1. Eröffnung durch den Beauftragten für Menschen mit Behinde-

rung 

2. Bericht aus dem Behindertenbeirat 

3. Neuwahl des Beirates 

4. Verschiedenes 

Potsdamer BehindertenvertreterInnen können sich zur Delegier-
tenversammlung bis spätestens zum 09. Mai 2014 schriftlich
beim Büro des Beauftragten für Menschen mit Behinderung oder
dem Behindertenbeirat der Landeshauptstadt Potsdam anmel-
den. Dort können Sie auch nähere Auskünfte über den Wahlablauf
und die Aufgaben des Behindertenbeirates einholen:

Büro für Chancengleichheit und Vielfalt
Beauftragter für Menschen mit Behinderung der Landeshauptstadt
Potsdam
Christoph Richter
Tel.: 0331 – 289 1085
E-Mail: christoph.richter@rathaus.potsdam.de

Behindertenbeirat der Landeshauptstad Potsdam
1. Vorsitzender 
Jan-Peter Schmarje
Tel.: 0331 – 71 28 68 
E-Mail: info@behindertenbeirat-potsdam.de

Potsdam, den 10.2.2014

Jann Jakobs 
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Delegiertenversammlung der Potsdamer Bürgerinnen und Bürger 
mit Behinderung
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Auf Beschluss Nr. 13/SVV/0853 der 58. öffentlichen Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
vom 29.01.2014 wurde die im OT Groß Glienicke in 14476 Pots-
dam sowie im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Groß 
Glienicke Nr. 11A „Waldsiedlung“ gelegene Planstraße im Quartier 2
in

„Georg-Sigismund-von-Oppen-Weg“

benannt.

Die Pläne zur Lage dieser Verkehrsfläche können bei der Stadt-
verwaltung der Landeshauptstadt Potsdam, Fachbereich Grün-
und Verkehrsflächen, Bereich Verwaltung/Finanzmanagement,
14467 Potsdam, Hegelallee 6-10, Haus 1, Zimmer 137, zu folgen-
den Zeiten eingesehen werden:

– dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr,
– donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr,
– sowie nach Vereinbarung

Telefon: +49 (0) 331 289-2714
E-Mail: Strassenverwaltung@Rathaus.Potsdam.de

Potsdam, den 19. Februar 2014

i. V. Exner

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Straßenbenennung in 14476 Potsdam

Auf Beschluss Nr. 13/SVV/0854 der 58. öffentlichen Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
vom 29.01.2014 wurde der Uferwegeabschnitt zwischen Kasta-
nienallee und Schafgraben in

„Georg-Klingenberg-Ufer“

benannt.

Die Pläne zur Lage dieser Verkehrsfläche können bei der Stadt-
verwaltung der Landeshauptstadt Potsdam, Fachbereich Grün-
und Verkehrsflächen, Bereich Verwaltung/Finanzmanagement,
14467 Potsdam, Hegelallee 6-10, Haus 1, Zimmer 137, zu folgen-
den Zeiten eingesehen werden:

– dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr,
– donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr,
– sowie nach Vereinbarung

Telefon: +49 (0) 331 289-2714
E-Mail: Strassenverwaltung@Rathaus.Potsdam.de

Potsdam, den 14. Februar 2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Straßenbenennung in 14471 Potsdam

Planungsleistungen für Modernsierungs- und Neubaumaßnahmen
im Stadtgebiet der Landeshauptstadt Potsdam.

Öffentliche Bekanntmachung.

Potsdam.

Auftraggeber: Landeshauptstadt Potsdam, Fachbereich Grün-
und Verkehrsflächen, Bereich Grünflächen

Der Bereich Grünflächen kündigt die Vergabe folgender Planungs-
leistungen an:

– Objektplanung Freianlagen
– Objektplanung Radverkehrsanlagen gem. RStO
– Fachplanung Technische Ausrüstung
– Landschaftsarchitektonische Konzepte und Machbarkeitsstu-

dien
– Betreuung und Durchführung von freiraumplanerischen Wett-

bewerbs- und Gutachterverfahren
– Planungsleistungen zu umweltrelevanten Fachgutachten (arten-

schutzfachliche Untersuchungen, Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzie-
rungen, Baumschutzgutachten, Umweltbericht, etc.)

– Planungsleistungen für archäologische Fachgutachten und/oder
Grabungen

– Vermessungsleistungen
– Baugrundgutachten
– Sonstige Ingenieurleistungen (Altlastenuntersuchungen und 

-Sanierung, Abrissplanungen, Arbeitsschutz und SiGeKo, Be-
weissicherung)

– Projektleitungs- und Projektsteuerungsleistungen

Leistungsort: Potsdam.

Planungszeitraum: 2014 – 2015
Alle Angaben sind unverbindlich und erfolgen vorbehaltlich der Si-
cherung der Finanzierung beziehungsweise der Ausreichung der
Fördermittel. Ein Rechtsanspruch des Bewerbers auf Vergabe ei-
nes Planungsauftrages besteht nicht. Es ist beabsichtigt unter den
für die geplanten Einzelmaßnahmen geeigneten Bewerbern die
Auftragsvergabe im Rahmen einer nachfolgenden Freihändigen
Vergabe durchzuführen. Ein Rechtsanspruch des Bewerbers auf
die Aufforderung zur Angebotsabgabe oder die Erteilung eines
Planungsauftrages besteht nicht. Nicht gewählte Bewerber erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Die Bewerbungen sind bis zum 28. März 2014 mit mindestens
folgenden Qualifikations- und Eignungsnachweisen

– Nachweis Berufshaftpflichtversicherung
– Gesamtumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren
– Anzahl der Mitarbeiter
– Qualifikation des Bewerbers und seiner Mitarbeiter
– Angaben zur Büroausstattung.

an folgende Adresse zu senden:

Stadtverwaltung Potsdam
Geschäftsstelle – 4
Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt
– Submissionsstelle –
Haus 1, Zimmer 217 – 220
Hegelallee 6 – 10
14467 Potsdam

Landeshauptstadt Potsdam

Planungsleistungen
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Die Stadtverwaltung Potsdam, Fachbereich Grün- und Verkehrs-
flächen, Bereich Verkehrsanlagen, beabsichtigt, in Abhängigkeit
der im Haushalt 2014 zur Verfügung stehenden Mittel, die Vergabe
von Planungsleistungen nach HOAI 2013 für folgende Vorhaben:

Planung

– Einzelmaßnahmen zur Umsetzung des innerstädtischen Rad-
verkehrskonzeptes

– Einzelmaßnahmen zur Schulwegsicherung

– Ggf. innerstädtische Straßen in Verbindung mit der gültigen
Satzung zur Umlage von Straßenausbaubeiträgen

– Diverse Radwege

– Diverse verkehrsorganisatorische Untersuchungen

– Diverse Machbarkeitsuntersuchungen

Bekanntmachung
Vergabeabsicht Planungsleistungen

Die Bewerbungsunterlagen sind mit nachfolgend aufgeführten Re-
ferenzen der letzten 5 Jahre, die den Umfang von 10 DIN A4 Sei-
ten nicht überschreiten sollen, einzureichen:

– Art der Leistung
– Leistungsumfang
– Wert der erbrachten Leistung
– Ort der Leistung
– Bauherr mit Nennung der Ansprechpartner.

Bewerbungen sind nur mit Bewerbungsformblatt möglich, das Sie
nach kostenloser Registrierung bei https://vergabemarktplatz.
brandenburg.de unter Bekanntmachungen/„Dienstleistungen
von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und
Prüfstellen“ abrufen können.

Formlose Bewerbungen und nicht rechtskräftig unterschriebene
Bewerbungsformblätter sowie fehlende Nachweise führen zur
Nichtberücksichtigung der Bewerbung. Weitere Unterlagen über
die verlangten Erklärungen, Nachweise und Referenzen hinaus
sind nicht erwünscht. Bewerbungen sind in Papierform als lose
Blätter (nicht gebunden und nicht spiralgeheftet) einzureichen.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen verbleiben beim Auftraggeber
und werden nicht zurückgegeben. Als Schlusstermin für die Einrei-
chung der Bewerbung gilt der Zeitpunkt des Eingangs bei der Ein-
reichungsstelle.

Die Stadtverwaltung Potsdam möchte alle Bürger der Stadt, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben, auf ihr Widerspruchsrecht
gegen die Weitergabe von Daten hinweisen. 

Das Gesetz über das Meldewesen im Land Brandenburg
(BbgMeldeG) regelt einerseits die Aufgaben der Meldebehörden,
andererseits aber auch die Rechte der Bürger in bezug auf ihre im
Melderegister gespeicherten Daten.

Aufgabe der Meldebehörden ist unter anderem die Erteilung von
Auskünften aus dem Melderegister nach §§ 32 ff. Dabei geht es
vor allem um einfache Melderegisterauskünfte. 

Darüber hinaus dürfen in besonderen Fällen Melderegisteraus-
künfte entsprechend § 33 des Meldegesetzes erteilt werden (wel-
che im wesentlichen Namen, Vornamen und Anschriften der Ein-
wohner ab dem 18. Lebensjahr beinhalten):

– an Parteien, politische Vereinigungen, Wählergruppen, Listen-
vereinigungen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen zum Zwecke der Wahlwerbung (zeit-
lich begrenzt)

– im Zusammenhang mit Volksbegehren und Volksentscheiden
an die Initiatoren (zeitlich begrenzt)

– im Zusammenhang mit Bürgerentscheiden an die Initiatoren
(zeitlich begrenzt)

– Datenübermittlungen an eine öffentlich-rechtliche Religionsge-
meinschaft, der nicht Sie, sondern Ihre Familienangehörigen
angehören

– Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen an zuständige Stellen
der Gemeinde zum Zwecke der Veröffentlichung 

– an Adressbuchverlage.

Das Meldegesetz sieht in § 33 Abs. 6 jedoch auch vor, dass jeder
Bürger das Recht hat, eben dieser Weitergabe seiner Daten zu
widersprechen, auch der Auskunftserteilung über das Internet 
(§ 32 a Abs. 2 S. 5).

Auf diese Widerspruchsmöglichkeiten muss der Bürger bei der
Anmeldung sowie mindestens einmal jährlich durch eine öffentli-
che Bekanntmachung aufmerksam gemacht werden.

Bei der Anmeldung liegt neben den Erläuterungen des Anmelde-
formulars ein zusätzliches Blatt im Bürgerservicecenter vor, mit
dem allen besonderen Melderegisterauskünften widersprochen
werden kann. Diese Widersprüche (Kombinationen sind möglich)
stellen eine Übermittlungssperre dar und gelten unbefristet bis auf
Widerruf. Bereits eingelegte Widersprüche sind weiterhin gültig.

Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde schriftlich oder zur
Niederschrift eingelegt werden.

Ein entsprechendes Formular „Übermittlungssperre – Antrag“
kann aus dem Internet unter: vv.potsdam.de/vv/Antrag_Ueber-
mittlungssperre.pdf heruntergeladen werden.

Ausgefüllt und unterschrieben kann es dann an die Landeshaupt-
stadt Potsdam, Fachbereich Ordnung und Sicherheit, Bürgerservice-
center, Friedrich-Ebert-Str. 79/81, 14469 Potsdam geschickt wer-
den.

Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe von Daten

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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Die Jagdgenossenschaft Potsdam Nord lädt alle Jagdgenossen
(Landeigentümer) von bejagbaren Flächen der Landeshauptstadt
Potsdam, die nicht zu einem Eigenjagdbezirk oder einer anderen
Jagdgenossenschaft gehören, am 26.03.2014 um 18.30 Uhr im
Bürgerhaus Bornim Potsdamerstr. 90 zur Jagdgenossenschafts-
vollversammlung ein.

Ein Eigentumsnachweis (Kopie Grundbuchauszug) ist vor-
zulegen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung/ Protokoll 2013
2. Rechenschaftsbericht und Informationen zum Jagdjahr 2013 –

2014
3. Bericht der Jagdpächter

4. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages  der Jagd-

genossenschaft
6. Bestellung Wahlausschuss
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Verschiedenes

Gemäß § 9 Absatz 3 i. V. m. § 16 Absatz 2 der Satzung der Jagd-
genossenschaft Potsdam Nord wird die Einladung durch Veröf-
fentlichung im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Potsdam hier
mit  ortsüblich bekannt gemacht.

Der Vorstand
i. A. M. Sonnenberg

Jagdgenossenschaftsvollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Potsdam Nord

Der Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Fahrland lädt alle Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft (alle Eigentümer bejagdbarer Flä-
chen der Gemarkungen Fahrland, Kartzow, Krampnitz, Neu Fahr-
land der Ortsteile der Stadt Potsdam) zur Mitgliederversammlung
ein. 

Berechtigt zur Teilnahme ist jeder Jagdgenosse, der einen aktuel-
len Grundbuchauszug vorlegt bzw. einen aktuellen Grundbuch-
auszug beim Vorstand bereits hinterlegt hat.

Termin: Freitag, 11.April 2014
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr
Ort: Gaststätte „Mühlenbaude“

Ketziner Str. 37 A, 14476 Potsdam OT Fahrland

Tagesordnung:

TOP 1 Eröffnung/Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit
TOP 3 Bekanntgabe der Tagesordnung/Veränderungen/Ergän-

zungen/Abstimmung darüber
TOP 4 Bekanntgabe und Abstimmung zum Protokoll der Mit-

gliederversammlung 2013
TOP 5 Bericht des Vorstandes über die Arbeit 2013/2014 und

anschließende Diskussion darüber

TOP 6 Bericht des Kassenführers und Vorstellung des Haus-
haltsplanes 2014/2015

TOP 7 Bericht der Kassenrevision – Abstimmung zur Entlastung
des Kassenführers

TOP 8 Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes für das Jahr
2013/ 2014

TOP 9 Diskussion und Abstimmung über die Verwendung des
Reinertrages

TOP 10 Diskussion und Abstimmung über den Haushaltsplan
2014/ 2015

TOP 11 Bericht der Jagdpächtergemeinschaft über das Jagdjahr
2013/ 2014

TOP 12 Sonstige

In der Zeit zwischen Einlass und Beginn wird ein Wildessen gereicht.
Gemäß § 9 Absatz 3 i. V. m. § 16 Absatz 2 der Satzung der Jagd-
genossenschaft Fahrland wird die Einladung hiermit und durch
Veröffentlichung im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Potsdam
ortsüblich bekannt gemacht.

Fahrland, 31.01.2014

Der Jagdvorsteher

Einladung
zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Fahrland
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Jubilare
März 2014

Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam 
gratuliert folgenden Bürgern zum

90. Geburtstag

05. März 2014 Frau Margarete Hein
07. März 2014 Frau Brunhilde Zech
10. März 2014 Herr Eduard Wrießnig
12. März 2014 Frau Anna-Maria Münch

Herr Arthur Schild
14. März 2014 Herr Horst Fritz Conrad
20. März 2014 Frau Herta Schrams
21. März 2014 Frau Dora Stammler
24. März 2014 Frau Gertrud Hiemke
28. März 2014 Frau Ursula Schultze

Frau Eva-Maria Steller
30. März 2014 Frau Gertrud Zborala

100. Geburtstag

22. März 2014 Frau Johanna Noack

103. Geburtstag

10. März 2014 Frau Ella Block
Frau Herta Kapust

60. Ehejubiläum

13. März 2014 Eheleute Erika und Wolfgang Wünsch
20. März 2014 Eheleute Ehrentraud und Rudolf Vorberg

65. Ehejubiläum

12. März 2014 Eheleute Elfriede und Paul Klein
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